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Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 

Verlängerung der Leistungsverträge (gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD, 
Bündnis 90/Die Grünen und FDP vom 21.09.2010) 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Die Leistungsverträge mit den Anbietern im Sozial- und Jugendbereich werden gemäß der 
folgenden Punkte verlängert. 
 

a) Bereich Jugend und Soziales 
Die Leistungsverträge in diesem Aufgabenspektrum werden gemäß beigefügter Liste 
verlängert.  
 

b) Bereich Gesundheitsamt 
Aids-Hilfe Bielefeld e.V.  3 Jahre  
Aidsprävention AWO  3 Jahre  
 
Hedwig-Dornbusch-Schule 
(Mütterberatung)  3 Jahre  
 
Bikis    3 Jahre  
 

 
c) Bereich Amt für Integration  

Sämtliche Leistungsverträge in diesem Aufgabenspektrum werden für ein Jahr verlängert.  
 
 
 
Begründung: 
 

 
Mit dem im Juni 2010 verabschiedeten Antrag „Eckpunktebeschluss zur Verlängerung der 
Leistungsverträge“ im JHA und SGA wurde seitens der Politik bekräftigt, an dem bewährten 
System der Leistungs- und Finanzierungsvereinbarungen sozialer Arbeit sowie der Kinder- und 



  2
Jugendarbeit festzuhalten. Damit wurde gleichzeitig noch einmal der Ratbeschluss vom 15.3.2010 
bestätigt, das Volumen der Leistungsverträge auf der Grundlage der Rechnungsergebnisse 2009 
für die Zeit von 2011 bis 2014 festzuschreiben mit den Ausnahmen „Mobile Soziale Dienst“ und 
„Sozialpädagogische Familienhilfe“. Diese  sollen künftig über Entgeltvereinbarungen finanziert 
werden.  
 
Wie mit Punkt 4 des Eckpunktebeschlusses vereinbart, wird es in einem ersten Schritt zu 
unterschiedlichen Verlängerungszeiträumen der Leistungsverträge kommen. Mit diesem Antrag 
werden die unterschiedlichen Laufzeiten von 1 Jahr bzw. 3 Jahren pro Leistungsvertrag 
konkretisiert.  
 
Bei den Leistungsverträgen, die eine Laufzeit von 1 Jahr erhalten, sollen in Zusammenarbeit von 
Fachverwaltung, Trägern und Politik die Konzepte überprüft und ggf. modifiziert werden 
hinsichtlich einer Schwerpunktsetzung in den Bereichen Armutsbekämpfung und Förderung der 
Integration sowie Prüfung der derzeitigen sozialräumlichen Zuordnung in den 
Stadtteile/Wohnquartiere.   
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